


Haftungsausschluss
Bitte lesen Sie die nachfolgenden Hinweise!

Alle hier dargebotenen medizinischen 
Informationen und Empfehlungen auf 
diesen Seiten dienen ausschließlich 
der allgemeinen Information. Sämtli-
che Studien und Erkenntnisse wurden 
sorgfältig recherchiert und nach bestem 
Wissen und Gewissen wiedergegeben. 
Der Autor übernimmt dennoch keinerlei 
Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, 
Vollständigkeit oder Qualität der bereit-
gestellten Informationen.

Im Falle von Schäden oder Unannehm-
lichkeiten, die durch den Gebrauch oder 
Missbrauch der hier dargebotenen Infor-
mation entstehen, kann der Autor daher 
- sowohl direkt als auch indirekt - keine 
Verantwortung übernehmen. 

Haftungsansprüche gegen den Autor, 
welche sich auf Schäden materieller 
oder ideeller Art beziehen, die durch die 
Nutzung oder Nichtnutzung der darge-
botenen Informationen bzw. durch die 
Nutzung fehlerhafter und unvollständi-
ger Informationen verursacht wurden, 
sind daher ausgeschlossen.

In keinem Fall stellen die hier darge-
botenen Informationen eine ärztliche 
Beratungsleistung dar. Sie ersetzen 

keinesfalls professionelle Beratungen 
oder Behandlungen durch ausgebildete 
und zugelassene Ärzte. Von einer eigen-
mächtigen Verwendung der hier darge-
botenen Informationen, insbesondere im 
Krankheitsfall, ohne vorherigen ärztli-
chen Rat eingeholt zu haben, wird daher 
im Zweifel abgeraten.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass im Fall von Gesundheitsproblemen 
immer eine Ärztin oder ein Arzt aufzu-
suchen ist und aufgrund hier dargebote-
ner Informationen medizinische Thera-
pien oder Behandlungen auf keinen Fall 
eigenmächtig begonnen, abgeändert 
oder abgebrochen werden sollten.

Insofern dienen die Informationen 
auch nicht zur eigenmächtigen Erstel-
lung von etwaigen Diagnosen oder der 
Auswahl von Behandlungsmethoden. Bei 
akuten Beschwerden nehmen Sie bitte 
immer ärztliche Hilfe in Anspruch. Auch 
ganzheitliche Medizin schließt Metho-
den der klassischen sogenannten Schul-
medizin ein.

In akuten Notfällen und auch in Zweifels-
fällen ist daher immer ärztliche Hilfe in 
Anspruch zu nehmen!



Verweise und Links
Bezüglich der Haftung im Fall von 
Verweisen bzw. externen Links auf 
andere Webseiten hat das Landgericht 
Hamburg mit Urteil vom 12. Mai 1998 - 
312 O entschieden, dass man durch die 
Erstellung eines Links, die Inhalte der 
gelinkten Seite ggf. mit zu verantwor-
ten hat. Dies kann - so das Gericht - nur 
dadurch verhindert werden, dass man 
sich ausdrücklich von diesen Inhalten 
distanziert. Da der Autor dieser Seiten 
keinerlei Einfluss auf die Gestaltung und 
die Inhalte der gelinkten Seiten haben, die 
auf externe Seiten zugreifen, distanziert 
er sich hiermit ausdrücklich von allen 
Inhalten der gelinkten / verknüpften 

Seiten, die nach der Linksetzung verän-
dert wurden. Diese Feststellung gilt für 
alle innerhalb des eigenen Internetange-
bots gesetzten Links und Verweise. Für 
illegale, fehlerhafte oder unvollständige 
Inhalte und insbesondere für Schäden, 
die aus der Nutzung oder Nichtnutzung 
solcherart dargebotener Informatio-
nen entstehen, haftet allein der Anbieter 
der Seite, auf welche verwiesen wurde, 
nicht derjenige, der über Links auf die 
jeweilige Veröffentlichung verweist. Der 
Autor erklärt hiermit ausdrücklich, dass 
zum Zeitpunkt der Linksetzung keine 
illegalen Inhalte auf den zu verlinkenden 
Seiten erkennbar waren.

Rechtswirksamkeit dieses Haftungsausschlusses
Sofern Teile oder einzelne Formulierun-
gen dieses Textes der geltenden Rechts-
lage nicht, nicht mehr oder nicht vollstän-

dig entsprechen, bleiben die übrigen 
Teile des Dokumentes in ihrem Inhalt 
und ihrer Gültigkeit davon unberührt.

Eigene Urheber- und Nutzungsrechte
Das Urheber- und Nutzungsrecht an 
allen Texten, eigenen Graphiken und 
eigenen Bildern liegt ausschließlich beim 
verantwortlichen Autor und Herausge-
ber dieser Informationen. Eine Verviel-
fältigung oder Verwendung von dessen 

Texten, Grafiken, Tondokumenten, 
Videosequenzen und Texte in anderen 
elektronischen oder gedruckten Publi-
kationen ist ohne ausdrückliche Zustim-
mung des Autors nicht gestattet.
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1. ADHS | ADS - Der große Schwindel
1. 1. Todesursache bekannt und bezahlt

Haben sie sich schon 
mal Gedanken darüber 
gemacht, wie alle ihre 
Medikamente, welche 
Zuhause aufbewahrt 

werden, zueinander, miteinander oder 
gegeneinander wirken? Der eine nimmt 
zwei verschiedene, ein anderer bis zu 
fünf Präparate und manche sogar noch 
mehr unterschiedliche Medikamente 
täglich zu sich! Jedes dieser Medikamen-
te hat unterschiedliche Nebenwirkun-
gen und alle zusammen noch viel mehr. 
Diese sind jedoch alle nicht erforscht.

Eine Summe unzähliger chemischer 
Prozesse wird ausgelöst und da jeder 
Körper und jeder Organismus anders 
reagiert, sind meist unvorhersehbare 
Ereignisse unvermeidbar und weite-
re Symptome machen sich bemerkbar. 
Ein weiterer Kreislauf beginnt, erneut 
werden Medikamente verordnet und 
wiederum weiß man nicht, wie diese 
im Zusammenhang mit den vorherigen 
wirken. Nun gibt es noch ein sogenann-
tes „Off-Label-Marketing“, wobei ein 
Medikament durch positiv erscheinen-
de Nebenwirkung verschrieben wird!

Beispiel: 
Ein Pharmavertreter erklärt dem Arzt, 
dass Epilepsiemittel „Neurotonin“ 
kann man für alle möglichen Krankhei-
ten verschreiben! Sie vertrauen ihrem 
Arzt, er ist schließlich für ihre Gesund-
heit zuständig und schon haben sie 
ein Mittel, dass bei ihnen ganz andere 
Krankheiten auslöst. Nehmen wir nun 
die etlichen chronisch Kranken, die 
von einem zum anderen Arzt geschickt 
werden. Überlegen sie doch einmal: 
Wurde ihnen bei Verschreibung eines 
neuen Medikaments, aufgrund ihrer 
Krankheit mitgeteilt, dass sich das eine 
mit dem anderen evtl. nicht vertra-

gen kann? Warum das alles? Um ein 
Medikament auf den Markt zu bringen, 
dass schneller durch die Zulassung 
kommt, dann aber aufgrund der Neben-
wirkung eher als Hormonpräparat oder 
zur Gewichtsreduktion o.ä. vermarktet 
wird. Es ist ein riesiges Geschäft, das 
von Falschinformationen lebt – natür-
lich auf Kosten der Patienten!

Dieses Marketing ist lebensgefährlich 
und verboten, aber den Giganten ist 
der Umsatz wichtiger und mancher Tod 
bleibt Betriebsgeheimnis!

1. 2. Kranke Geschäfte der Pharmaindustrie

Im Fall „Evista“, ein Medikament für 
Frauen, um die Osteoporose nach der 
Menopause vorzubeugen. Es brach-
te nicht genug Umsatz ein und sollte 

dann angeblich Brustkrebs verhindern! 
Das Fehlverhalten kostete den Pharma-
riesen lächerliche 36 Millionen Dollar 
Strafe!
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03 Bockshornklee - Für Haut und Haar Jahrtausend alte Erfahrungen

3. Bockshornklee - Für Haut und Haar 
3. 1. Jahrtausend alte Erfahrungen

Der Bockshornklee (Trigo-
nella foenum-graecum) 
ist eine Pflanzenart und 
gehört zur Unterfamilie 
der Schmetterlingsblüt-

ler (Faboideae) innerhalb der Familie 
der Hülsenfrüchtler (Fabaceae). Er ist 
eng verwandt mit dem Schabzigerklee 
(Trigonella caerulea). 

Der Bockshornklee wächst als einjäh-
rige krautige Pflanze, die Wuchshöhen 
von 30 bis zu 80 Zentimeter erreicht. 
Sie bildet eine lange Pfahlwurzel und 
faserige Seitenwurzeln aus. Die aufrech-
ten, runden Stängel sind verzweigt. Die 
kleeartigen Laubblätter sind in Blattstiel 
und geteilter Blattspreite gegliedert. 
Die Blattstiele sind 6 bis 15 mm lang. 
Die drei gleichen, länglich-verkehrt-
eiförmig, eiförmigen bis länglich-ellip-
tischen Blättchen weisen eine Länge 
von 1,5 bis 4 cm und eine Breite von 0,4 
bis 1,5 cm auf. Die Ränder der Blättchen 
sind von der Hälfte an bis zu den Enden 
gesägt. Die einfachen, häutigen Neben-
blätter sind mit der Basis des Blattstie-
les verwachsen. Die Blütezeit reicht von 

April bis Juli. Die Blüten stehen einzeln 
oder in Paaren an kurzen Stielen in den 
Blattachseln. Die zygomorphen Blüten 
sind klein mit doppeltem Perianth. Der 
behaarte Kelch ist 7 bis 8 mm lang. Die 
13 bis 18 mm langen Blütenkronblätter 
sind cremefarben bis hell gelblich-weiß 
und am Grunde hellviolett. Das behaar-
te Fruchtblatt enthält viele Samenanla-
gen.

Der Bockshornklee bildet lange, schma-
le, hornförmige Hülsenfrüchte, die eine 
Länge von 7 bis 12 cm und eine Breite 
von 0,4 bis 0,5 cm aufweisen. Sie gaben 
der Pflanze den Namen. In ihnen befin-
den sich 10 bis 20 Samen. Die harten, 
länglich-eiförmigen Samen sind von 
einer zähen Haut umgeben und in der 
Farbe ockergelb bis hellbraun, manch-
mal auch mit leicht rötlichen oder 
grünlichen Schattierungen, und weisen 
eine Länge von 3 bis 5 mm und einen 
Durchmesser von 2 bis 3 mm auf. Beim 
Zerreiben der Samen verströmen diese 
einen intensiven Geruch. Die Früchte 
reifen von Juli bis September.

Bockshornklee, junge Pflanzen
Die gesamte Pflanze hat einen starken 
Geruch. Der Bockshornklee bevorzugt 
Standorte mit viel Sonnenlicht und eher 

lehmigem Boden. Er toleriert auch eine 
hohe Bodenversalzung und Trocken-
heit.

Name
Das Artepitheton foenum-graecum 
(lateinisch foenum graecum, auch 
„fenum grecum“ geschrieben) bedeutet 

„Griechisches Heu“. Weitere deutsche 
Trivialnamen sind Kuhhornklee, 
Ziegenhorn, Hirschwundkraut, Rehkör-
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04 Braunalge | Knotentang Ascophyllum nodosum
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05 Catuaba | Erythroxylum catuaba Kleiner Baum, große Wirkung
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06 Chaga Pilz | Schiefe Schillerpporling Inonotus obliquus



07 Chlordioxid Stellt die Medikamentenwelt auf den Kopf
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09 Cistrose | Cistus incanus Pflanzlicher Helfer gegen Bakterien und Viren



Seite 152

10 ﻿ Im Vergleich zu CBD
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11. Cordyceps - Ein Superfood
11. 1. Vitalpilz mit erstaunlichem Potential

Stärkung | Immunmodulation | Tumorhemmung

Als Autorin mit den Schwer-
punkten Ernährung und 
komplementäre Heilkun-
de widme ich mich im 
Moment mit wachsender 

Begeisterung dem sogenannten „Viagra 
des Himalayas“, dem Cordyceps, einem 
Stärkungsmittel und Aphrodisiakum.  
Vera Wagner

11. 2. Wissenschaftliche Untersuchungen...

...über den chinesischen Raupenpilz 
Cordyceps, einen der angesehensten 
Vitalpilze der traditionellen ostasia-
tischen Medizin, unter besonderer 
Berücksichtigung seiner tumorhem-
menden Wirkung.

Bekannt ist er als chinesischer Raupen-
pilz, weil er aus den mumifizierten 
Kadavern von Insekten oder deren 
Larven wächst. Nach und nach ersetzt 
der Pilz den Körper seines Wirts durch 
eigenes Gewebe und wächst in feinen 
Sprossen aus dessen Kopf heraus. So 
tödlich der Raupenpilz für bestimm-
te Insekten ist, so nützlich ist das in 
Asien hoch geschätzte Antioxidans 
und Lebenselixier offenbar für den 
Menschen. 

Bereits im 15. Jahrhundert wurde Cordy-
ceps zum ersten Mal in Tibet erwähnt, 
in der Volksmedizin von Nepal und 
Bhutan und in der traditionellen chine-
sischen Medizin wird er seit langem als 
Heilmittel unter anderem für Lunge 
und Nieren und zur Stärkung von Qi, 
der Lebensenergie, eingesetzt. In China 
wird Cordyceps in der offiziellen Liste 

der chinesischen Heilmittel aufgeführt, 
die Regierung hat ihn zur Verwendung 
in Kliniken freigegeben.

In Europa ist er nicht als Heilmittel 
anerkannt, doch viele Heilpraktiker und 
Mykotherapeuten kennen seine beson-
dere Wirkung.

Inzwischen haben Forscher in aller 
Welt Cordyceps Sinensis und Cordy-
ceps Militaris genauer unter die Lupe 
genommen. Zahlreiche In-Vitro- und 
Tier-Studien und einige wenige Human-
Studien legen den Schluss nahe, dass 
auch Menschen vom Cordyceps profi-
tieren können. Wie alle Vitalpilze enthält 
auch der Cordyceps ernährungsphysio-
logisch und pharmakologisch wichtige 
Substanzen. Er gehört zu den Adapto-
genen, die den Organismus ohne oder 
nur mit geringen Nebenwirkungen 
unterstützen und ihm helfen, wieder 
ein stabiles Gleichgewicht zu erreichen. 

Er wirkt insbesondere vitalisierend, 
außerdem immunstärkend, leistungs- 
und konzentrationsfördernd und 
aphrodisierend.
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12 Darmgesundheit | Leaky-Gut-Syndrom Krankheitsbilder, Mythen und Heilungsansätze

Stellen sie sich vor, ein Fluss würde 
durch den Dickdarm fließen. Tief im 
Flussbett (der Darmschleimhaut) sitzen 
tausende von verschiedenen Bakte-
rien und Mikroorganismen, die für ein 
Gleichgewicht sorgen, sodass das Fluss-
wasser (beziehungsweise der Darm) 
nicht vergiftet wird. So wie ein Fluss 
einen Geist hat, so umfasst der Darm 
viel vom Geist eines Menschen. Dieser 
Geist ist die Essenz ihres Selbst, ihres 
Willens und ihrer Intuition.

Sie haben sicherlich schon von dem 
„Bauchgefühl“ gehört, oder? Oder der 
„intuitiven Reaktion“? Man soll auf das 
hören, was einem der Bauch sagt. Oder 
es liegt uns etwas quer im Magen, uns ist 
flau im Magen oder wir „haben Schiss“. 
All diese Ausdrücke deuten an, dass 
wir unserem Darm eine wichtige Rolle 
zusprechen, die weit über das Körperli-
che hinausgeht. Wir wissen, dass er Teil 
dessen ist, was wir in emotionaler und 
intuitiver Hinsicht sind. Der Darm hat 
etwas mit unserer Stärke zu tun. Weil 
er gefühlsmäßige Poren hat, können 
unsere Emotionen tatsächlich bestim-
men, welche guten oder schlechten 
Bakterien darin gedeihen. Eine schlech-
te Darmgesundheit kann der Intuition 

sehr im Wege stehen.

Mit den Menschen verhält es sich ein 
wenig wie mit Äpfeln. Es gibt glänzen-
de, die wunderbar aussehen und doch 
einen faulen Kern haben. So kann 
jemandes Darm viele schlechte Bakte-
rien haben und sein Kopf vielleicht 
einen ebensolchen Charakter, aber das 
ist von außen nicht zu sehen. Dann gibt 
es Äpfel mit Stellen an der Außensei-
te, aber einem festen gesunden Kern. 
Eine solche Stütze der Gesellschaft hat 
vielleicht kein ebenmäßiges Gesicht, ist 
vielleicht nicht modisch und wirkt nicht 
umgänglich, hat aber vielleicht nur gute 
Bakterien im Darm. 

Menschen haben ungefähr zwischen 75 
und 125 Billionen Bakterien im Darm. 
Da kann es auch einmal zu Infektionen 
mit giftigen oder schädlichen Bakte-
rien, Mikroben, Schimmelpilzen, Hefe, 
Pilzen, Mykotoxinen und Viren kommen. 
Wenn sie nicht gut behandelt werden, 
können diese Pathogene ihre natür-
lichen Instinkte behindern und einen 
Nährboden für unzählige Erkrankun-
gen bilden. Es sei denn, ihr Darm kann 
mit einer Auswahl nützlicher Bakterien 
dagegenhalten.

12. 2. Krankheitsbilder, Mythen und Heilungsansätze

In diesem Kapitel geht es darum, was 
im Darm schieflaufen kann: Angefan-
gen bei dem Leaky-Gut-Syndrom, der 
Verdauungsschwäche, dem sauren 
Aufstoßen und Darminfektionen über 
Reizdarmsyndrom, Magenkrämpfe und 
Magenschleimhautentzündung bis zu 
diffusen Magenschmerzen. 

Es bietet Wissenswertes über diese 
Erkrankungen, auch über das schulme-

dizinische Wissen hinaus. Auch räumt 
es mit allerlei Mythen zur Darmge-
sundheit auf, einschließlich einiger 
modischer Heilungsansätze. 

Es zeigt einfache Schritte, wie man den 
Darm und so die Gesundheit wirklich 
wiederherstellt.



Parasitenbefall als Auslöser vieler Krankheiten
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13 Darmparasiten Diagnose von Darmparasiten

Parasiten werden oft nicht in Betracht gezogen 
Ein Parasitenbefall ist häufig schwer 
zu diagnostizieren, da die parasitären 
Symptome sehr unspezifisch sind. Viele 
Ärzte erkennen oftmals keinen Zusam-
menhang zwischen einer parasitären 
Infektion und einer schweren Erkran-
kung. Zu leicht können die Symptome 
mit anderen Erkrankungen verwechselt 
werden und entsprechend unwirksam 
wird die darauf ausgerichtete Therapie 
sein.

Ein weiterer möglicher Grund für eine 
Fehldiagnose könnte darin bestehen, 
dass heute kaum ein Mediziner einen 
Parasitenbefall (Darmparasitose) in 
Betracht zieht. Es scheint so, als glaube 
man ärztlicherseits immer noch, dass 
Parasiten nur ein Problem tropischer 
Länder sowie Länder der Dritten Welt 
seien. Doch dies ist nicht der Fall.

13. 2. Diagnose von Darmparasiten

Eine Stuhldiagnose erbringt häufig ein 
eher zweifelhaftes Ergebnis, da sich die 
Darmparasiten im Schutz der Schleim-
schichten und (falls vorhanden) in den 
Divertikeln verbergen und so im Stuhl 
nicht nachweisbar sind.

Außerdem wird bei einer Stuhlprobe 
nicht der gesamte Stuhl untersucht. 
Es werden Stichproben genommen, 
so dass es einem Glückspiel gleicht, 
ausgerechnet dort auf Eier oder Larven 
zu stoßen – wenn es sich nicht gerade 
um einen massiven Befall handelt.

Auch ist daran zu denken, dass Parasi-
ten einem gewissen Zyklus unterliegen. 
Das heißt, heute kann der Stuhl noch 
frei von Parasiteneiern sein. Am nächs-
ten Tag hingegen wird man fündig, da 
die Parasiten erst dann in die Ei-Ablage-
phase wechselten.

Aussagekräftig werden Stuhlproben 
daher erst, wenn die Proben von mehre-
ren unterschiedlichen Tagen unter-
sucht werden. Bei Madenwürmern, die 
besonders oft bei Kindern auftreten, 
wird ein Klebestreifen von der Analre-

gion abgezogen. Daran bleiben die 
Madenwurmeier haften und lassen sich 
dann im Labor nachweisen.

Auf Parasitenbefall lässt häufig auch 
eine Untersuchung des Blutes schlie-
ßen. Bei manchen Parasiten können 
spezifische Antikörper nachgewiesen 
werden, z.B. bei Spul- und Hakenwür-
mern, welche im Darm leben. Aber auch 
beim Hund und Fuchsbandwurm, der 
sich in Form einer sog. Finne (Brutkap-
sel) meist in der Leber einnistet.

In der Finne entstehen nun über etliche 
Monate hinweg viele kleine Larven, die 
jetzt – ziemlich aussichtslos – darauf 
warten, dass der Mensch von einem 
Hund oder von einem Fuchs gefres-



Mit anorganischen Schwefel Ph. Eur. 
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Allgemeine Fragen und Antworten

drei Teelöffeln täglich ohne Unterbre-
chung zu nehmen, damit die gesund-
heitsschädliche Darmflora langfristig 
eliminiert wird, was mir auch sinnvoll 
erscheint. Denn ansonsten gibt es keine 
Ausheilung der gestörten, sondern 
eine erneute Überwucherung durch 

die unvorteilhafte Darmflora. Auch die 
Militärs und die Internatsschüler in 
Südamerika bekommen diese Dauer-
therapie und sind auf diese Art gegen 
Krankheiten aller Art gefeit, was natür-
lich für ein armes Land wichtig ist, um 
die Krankheitskosten zu reduzieren.

Empfehlung
Die Schwefel-Therapie immer im 
Zusammenhang mit den Braunalgen 
zur weiteren Ausleitung kombinieren.

1 bis 2g Braunalge täglich einen halben 
Teelöffel.



Darm, Leber, Nieren Reinigung



Tee für Geist, Seele und Körper



Vielfältig einsetzbar bei Menschen und Tieren
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17 DMSO / Dimethylsulfoxid 99,9% Ph. Eur. Wo kann ich DMSO einsetzen? Wie wende ich es an?



Chronisches Feuchtigkeitssyndrom | Fibromyalgie



Guana´bana | Annona muricata
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19 Graviola | Stachelannone Medizinischen Nutzen der Graviola (soursop)



Zuordnung der Heilkräuter zu Krankheiten



12x stärker als Morphin und doch natürlich



Wirkung und Anwendung
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Kiefertee-Extrakt schützt vor Spike-Protein 

Immunboost

foryou
+OPC 
+Coenzym Q10 
+Gelee Royal 
+L-Carnitin

Nahrungsergänzungsmittel 
für DEIN Immunsystem, 

Stoffwechsel, Fitness 
und Wohlbefinden!



Männerkraut für die Prostata und mehr…



Zur Schwermetall-Ausleitung inkl. Anleitung



Aus Fermentation | Weizen
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Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln



Vergessenes Nahrungsergänzungsmittel



Aspirin-Ersatz | Hauterkrankungen | Verdauung



Artemisinin/Artemisia annua Extrakt



Enzym, welches den Alterungsprozess verlangsamt
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Ein Allrounder in der Naturheilpraxis

30. Löwenzahn
30. 1. Ein Allrounder in der Naturheilpraxis

Wunderkraut statt Unkraut

Viele Gärtner sehen im 
Löwenzahn nur ein lästi-
ges Unkraut. In Wirklich-
keit ist der Löwenzahn ein 
echtes Wunderkraut, das 

die Verdauung regelt, Leber und Galle 
pflegt, bei Rheuma und Nierensteinen 
hilft und als Allround- Stärkungsmittel 
bei jedweder Problematik eingesetzt 
werden kann.

Löwenzahn schenkt Lebenskraft

Der Löwenzahn gehört zu den Korbblüt-
lern und damit zur selben Pflanzenfa-
milie wie die Ringelblume, die Sonnen-
blume, die Aster oder auch das 
Gänseblümchen. 

Vielleicht fiel ihnen bereits auf, dass der 
Löwenzahn eine besonders kraftvolle 

und unverwüstliches Pflanze ist, denn 
er wächst auch noch aus der kleinsten 
Ritze im Asphalt und trotzt dort selbst 
der größten Sommerhitze. 

Diese Unempfindlichkeit, Zähigkeit und 
Lebenskraft überträgt der Löwenzahn 
auf all jene, die ihn anzuwenden wissen.

30. 2. Die Wirkungen von Löwenzahn

Der Löwenzahn hat viele heilende 
Eigenschaften und Wirkungen. Dazu 
kann er in Form von Salat, Tee, Pflan-

zensaft (der weiße Milchsaft aus den 
Stängeln), Frischpflanzenpresssaft, 
Kaltwasserauszug, Kaffee, Wein oder 



Bei Atemwegserkrankungen
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Lungenkraut in der Homöopathie

Lungenkraut

Würze
+40% Alkohol 
+Ultraschall Extrakt
+50ml 

Das gefleckte Lungenkraut enthält u.a. 
Kieselsäure, Schleime, Saponine, 
Gerbstoffe und größere Mengen 

Mineralien und wirkt dadurch 
Hustenreiz- und entzündungshemmend. 



Antioxidativ | Antimikrobiell | Antiviral



Gesund durch ein ganzheitliches Lebensmittel
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Nachwort



Allergie, Gelenke, Hautunreinheiten, Rheuma



Potenzholz aus dem Amazonas Gebiet 



Jetzt den Körper reinigen!
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Prostata | Blase (Harnverhalten) | Müdigkeit

42. Rote Wurzel (Hedysarum neglectum)
42. 1. Prostata | Blase (Harnverhalten) | Müdigkeit

Natürliche Heilpflanze, 
vom Altai Gebirge (Sibiri-
en Russland). Die Wurzel 
ist eine sehr effektive 
Pflanze und in vielen 

Gebieten anzuwenden. Die rote Wurzel 
(Süßklee) hat auch noch einen anderen 
Namen und wird „Menschenwurzel“ 
genannt. Sie sieht von hellbraun bis 
rosarot und besitzt eine poröse Struk-
tur.

Die Wurzelernte findet im Gebiet 
Ust-Koksinsky der Republik Altai, in der 
Nähe der Region Kosh-Agach, statt und 
dann in der Mongolei.

Die Wurzel ist erntereif, wenn das Alter 
der Pflanzen vier bis fünf Jahre beträgt. 
In diesem Alter entwickelt die Pflanze 

die maximale Anzahl von Wirkstoffen. 
Zum Trocknen wird die Wurzel gespal-
ten.

Anwendung
Wird bei Erkrankungen der Prostata, 
der Blase (Harnverhalt) als Stimulans 
zur Linderung von Müdigkeit, Anämie 
und gynäkologischen Erkrankungen 
verwendet.

Hedysarum ist eine natürliche sexuelle 
Stimulanz für Männer mit sehr milder 
Wirkung. Die Potenz wird auf sanfte Art 
und Weise wiederherstellt.

Die Wurzel hat eine ausgepräg-
te entzündungshemmende Wirkung, 
reduziert die Symptome einer gutarti-
gen Prostatahyperplasie und verbessert 
die Durchblutung der Prostata. 

Weiterhin wirkt sie bei Prostataade-
nom, reduziert die Auswirkungen von 
Dysurie, verbessert und fördert die 
vollständige Blasenentleerung, verrin-
gert die Häufigkeit des Wasserlassens 
in der Nacht hat eine stimulierende und 
stärkende Wirkung auf das Atmungs-, 
Herz- Kreislauf- und Nervensystem.

Macht auch bei längerem Gebrauch 
nicht süchtig und hilft bei der Vorbeu-
gung verschiedener Krankheiten sowie 
bei der Aufrechterhaltung der körper-
lichen Aktivität, selbst bei älteren 
Menschen.

Rote Wurzel hat eine adaptoge-
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Das macht Drachenblut so wertvoll



Heilpflanzen der Sierra und des Urwalds von Peru



Seite 617

Heilpflanzen der Sierra und des Urwalds von Peru

46. Schatz der Inkas
46. 1. Heilpflanzen der Sierra und des Urwalds von Peru

Die Landbevölkerungen 
des Landes haben über 
Jahre hinweg ihre Krank-
heiten mit den Produk-
ten von Mutter Erde 

geheilt und zwar mit Wunderpflanzen, 
deren heilende Wirkungen sie allmäh-
lich herausfanden. Davon gibt es sehr 
viele und bis heute sind wahrschein-
lich nicht einmal alle wissenschaftlich 
katalogisiert.

Eine der Hauptarbeiten, die einen 
wichtigen Teil dieser Arten aufgenom-
men hat, ist jene wunderbare Arbeit der 
Ärzte Hermilio Valdiyán und Angel 
Maldonado, die vor 76 Jahren erschie-

nen ist. Es handelt sich um die Arbeit 
mit dem Titel „La Medicina Popular 
Peruana“ (Die peruanische Volksmedi-
zin), ein wahrhaftes Lexikon, das Arten 
auferstehen lässt, die sicherlich durch 
die Vernichtung oder durch den Lauf 
der Zeit in Gefahr sind, auszusterben. 

Die einzigartige Mischung dieser „Inka 
Schatz Tee-Komposition“ mit ausge-
wogener Harmonie, besticht durch 
die besondere Abmischung der sechs 
verschiedenen Amazonas Schätze.

Eine Testkundin schrieb:

„Als ich nach der Zubereitung die 
erste Tasse trank, merkte ich eine fast 
drogenähnliche Stimmung in mir. Ich 
war bisher schwer depressiv und down. 
Dieser Tee hat alles bisher Versuchte in 
den Schatten gestellt und ist nun schon 
fast wie ein Ritual geworden. Jeden 
Morgen wird erst der Tee getrunken 
und der Tag kann beginnen. Seitdem 
habe ich meine ganze Familie und 
Bekannten damit angesteckt und alle 
sind mir dankbar für den Tipp!“

Komponenten der Tee-Komposition

46. 2. Lapacho | Der Baum des Lebens

Der Lapacho ist ein bis zu 35 Meter 
hoher Baum, der in den atemberau-
bend schönen Regenwäldern Argenti-
niens, Brasiliens und Paraguays behei-
matet ist. Botanisch gehört er zur 
Familie der Trompetengewächse und 

trägt während seiner Blütezeit von Mai 
bis August zahlreiche wunderschöne 
rosarote, violette, gelbe oder weiße 
trompetenförmige Blüten.



Russische Volksmedizin | Stein der Pharaonen?
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Aus ägyptischem Anbau

48. Schwarzkümmel Pulver (Nigella sativa)
48. 1. Aus ägyptischem Anbau

Schwarzkümmel, das erfolg-
reichste Naturheilmit-
tel der letzten zehn Jahre. 
Schwarzkümmel ist bereits 
bei den Pharaonen vielsei-

tig eingesetzt worden. Doch, was hat es 
mit dieser vielversprechenden Pflanze 
auf sich? Neben den würzigen Schwarz-
kümmel Körnern ist auch dessen Öl und 
Pulver sehr beliebt. Seit jeher wurde es 
erfolgreich als wirksames Gesundungs-
mittel eingesetzt.

Seit langer Zeit bekannt: Vor mehr 
als 3000 Jahren wurde die Schwarz-
kümmel Pflanze das erste Mal in der 
Geschichte erwähnt und angebaut. 
Und sie war nicht nur bei einem Volk 
beliebt, sondern gleich bei mehreren. 
Die ägyptischen Herrscher nahmen 
Schwarzkümmel Öl mit ins Grab und 
verdankten ihm schöne Haut. Griechi-
sche und römische Historiker und 
Mediziner priesen es als vielseitiges 
Mittel zur Schlangenvertreibung an. 
Erwähnung fand es in der Bibel und 
im Koran gleichermaßen und war als 
Arznei des Propheten Mohammed sehr 
bekannt.

Heutzutage lernt man den Schwarz-
kümmel wieder mehr schätzen und 
erforscht weiteren Nutzen, besonders 
im medizinischen Bereich.

Eine Pflanze, wert sie zu fälschen:
Auch als Nigella sativa L. bekannt, ist 
der Schwarzkümmel heute so begehrt, 
dass es auf den Märkten der Welt stolze 
Preise erreicht und in Deutschland 
nicht immer ganz einfach zu finden ist. 
Viele machen ein Geschäft damit, die 
wertvolle Pflanze zu „fälschen“, in dem 
sie andere Körner als Schwarzkümmel 
Körner verkaufen. Er kann zwar auch in 
der Gewürzabteilung eines Supermark-
tes gefunden werden, doch handelt 
es sich hierbei eher nicht um echten 
ägyptischen Schwarzkümmel.

Nicht verwandte Namensvetter: Wenn 
man den Namen „Schwarzkümmel“ 
hört, dann bringt man damit oft auch 
Kümmel oder Kreuzkümmel in Verbin-
dung. Dabei haben die drei Pflanzen 
bis auf ihre ähnlich klingenden Namen 
eigentlich nichts miteinander gemein-
sam. Denn sie gehören weder der 
gleichen Familie an, noch haben sie die 
gleichen Inhaltsstoffe. Es wird jedem 
davon abgeraten, sie füreinander als 
Ersatz anzusehen.



Anorganischer vs. organischen Schwefel
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Der beste Selleriesaft der Welt

50. Stauden Sellerie | Stangensellerie
50. 1. Der beste Selleriesaft der Welt

Geschichte: Wie Möhre 
oder Pastinake gehört 
Sellerie zur Familie 
der Doldengewächse 
und ist ebenfalls meist 

zweijährig. Hervorgegangen ist die alte 
Kulturpflanze aus dem (recht bitter 
schmeckenden) Wild- oder Sumpfsel-
lerie (auch Eppich, Schoppenkraut oder 
Zellerich genannt), welcher bevorzugt 

an den Küsten des Mittelmeeres, aber 
auch an Ost- und Nordsee, auf salzrei-
chen, feuchten Böden wächst.

Heute wird Sellerie (Apium graveo-
lens) weltweit in gemäßigtem Klima, 
insbesondere in Europa, Südwestasien, 
Sibirien, Nordafrika und Nordamerika 
angebaut. Aus der Wildform wurden die 
drei bekannten Arten gezüchtet.

Herkunft | Dem Gott der Unterwelt geweiht

Stangensellerie in seiner wilden Form 
kommt ursprünglich aus dem Mittel-
meerraum. 

Im alten Ägypten dienten die Blätter 
und Blüten des wild wachsenden Selle-
rie als Grab-Beigaben und als Heilpflan-
ze. Dem Gott der Unterwelt geweiht 
war die Pflanze bei den Römern wie bei 
den Griechen.

Letztere nannten diese „Selinon“, nach 
der antiken Stadt Selinus an der Südküs-
te Siziliens. In ihrer Umgebung wuchs 

nicht nur viel Sellerie, ein Sellerieblatt 
fand sich sogar in ihrem Wappen. 

In Europa wurde der Stangenselle-
rie erst im frühen Mittelalter bekannt 
und hauptsächlich als Arzneipflanze 
genutzt. Bis zum 18. Jahrhundert baute 
man ihn ausschließlich in Hof- und 
Klostergärten an.
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Schimmelpilzallergie
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58 Zusatz | Denkanstöße Kapillaren bestimmen unser Schicksal

In diesem Versuch fütterten kanadi-
sche Wissenschaftler junge Mäuse 
entweder mit der üblichen (artgerech-
ten) Nahrung, oder zusätzlich mit einer 
Nahrungsergänzung aus 30 verschie-
denen Substanzen (Moringa Morisana 
hat 90!). Die Tiere wurden über einen 
Zeitraum von 30 Monaten beobachtet. 

Das erste Ergebnis ergab schon eine 
kleine Sensation, dass die Tiere mit 
Nahrungsergänzung etwa 11% länger 
lebten! Des Weiteren fand man eine 
deutlich höhere Konzentration von 
Botenstoffen im Gehirn der zusätzlich 
mit Mikronährstoffen (Nahrungsergän-
zung) versorgten Tiere. Ferner zeigte 
sich eine deutlich gesteigerte Aktivi-
tät der Mitochondrien (Energiesta-
tionen in den Zellen) und letztendlich 
verminderte degenerative Verände-
rungen der Zellstrukturen als Zeichen 
einer deutlich geringeren Alterung der 
Gehirnzellen!

Wie bereits in einer unserer Veröf-
fentlichungen, “die Maschine Mensch“, 
beschrieben, ist unser Körper ein 
wahrer Chemiegigant! Nun gibt es gute 
und schlechte Manager, die über zig 
Billionen Mitarbeiter (Zellen) verfügen. 
Der eine führt seine Firma in glorreiche 
Zeiten, der andere sein Imperium in 
den Ruin! Sie haben es in der Hand, wie 
sich ihr Unternehmen entwickelt!
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Medizinskandale | Wir decken auf!

Alternative 4: Magnesium

Magnesium verstärkt die Wirkung des 
körpereigenen Insulins, indem es die 
Verzuckerung des roten Blutfarbstoffs 
Hämoglobin senkt. Das zeigte eine 
Untersuchung der Universität Durango 
(Mexiko) aus dem Jahr 2004.

Mit welchen dieser natürlichen Alter-
nativen wollen Sie sich von dauernder 
Medikamenten Abhängigkeit befrei-
en?

Wird Ihnen die beste Therapie vorent-

halten, nur weil die Pharma-Konzerne 
nicht genug daran verdienen?

Bei Vitalstoffen sind die Gewinne 
geringer als bei Medikamenten, und 
sie sind nicht patentierbar. Das macht 
sie für Pharma-Konzerne vergleichs-
weise unattraktiv: Erst ein patentier-
tes Medikament ist eine „Lizenz zum 
Gelddrucken“.

Würden Sie sich ein Medikament 
verschreiben lassen, wenn Sie vorher 
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58 Zusatz | Denkanstöße MRSA-Keime auf dem Vormarsch

58. 10. MRSA-Keime auf dem Vormarsch

Tausende Patienten sterben!

Bakterien und Erreger 
gehören zum Leben dazu. 
Ohne sie könnte niemand 
leben. Unser Immunsystem 
sorgt dafür, dass sie uns 

nicht schaden. Werden wir doch einmal 
krank, helfen Antibiotika. Doch manche 
Keime haben gelernt, den Angriff 
dieser Mittel zu überleben. Die neue 
Infektionskrankheit nennt man auch 
nosokomiale Infektion, (Nosos bedeu-
tet Krankheit und komein pflegen). 
Also Krankenhauskeime mit der Eigen-
art, dass man dieser Killer-Keime mit 
Antibiotika nicht mehr Herr wird.

Gegen mehr als 30 Erreger wirken 
Medikamente nicht mehr

Die namentlich bekanntesten Kranken-
hauskeime sind Bakterien der Art 
Staphylococcusaureus, die gegen 
Antibiotika und Methicillin resistent 
geworden sind. Im Fachjargon nennt 
man diese auch MRSA, Methicillin – 
resistente Staphylococcusaureus.

Experten vermuten bis zu 800.000 
infizierte Patienten pro Jahr

Generell gibt es drei verschiede-
ne Gruppen von MRSA – Keimen. Die 
einen treten bei Tieren auf und können 
auf den Menschen übergehen. Die 
zweite Art ist die Community – MRSA, 
eine sehr aggressive Art, die beim 
Menschen auftreten, kann auch Gesun-
de krank machen! Und dann noch die 
letzte Gattung, die bisher in Kranken-
häusern auftritt. Diese Keime leben im 
Nasen-Rachen-Raum eines Patienten. 

Er bringt sie mit in die Klinik, hat ein 
paar Mal genießt und schon wandern 
sie zu anderen Patienten weiter.

Bis zu 300.000 Patienten sterben 
alleine in Deutschland an MRSA

Ein kleiner Einstich kann ihr bisheri-
ges glückliches Leben mit wuchernden 
Entzündungen oder Abszessen verän-
dern. Eine qualvolle, schmerzbeglei-
tende Tortur beginnt, die meist anfangs 
auch nicht diagnostiziert wird! Aber es 
kommt noch schlimmer; die MRSA sind 
zwar die bekanntesten Killer-Keime, 
jedoch sind noch aggressivere auf dem 
Vormarsch!

Die multiresistenten Bakterien Escheria 
coli, durch die EHEC-Infektionen jüngst 
in Erinnerung gerufen oder Klebsiellen, 
bilden vermehrt sogenannte Extended 
Spectrum Beta-Lactamasen, ESBL.

Solche Bakterien haben durch Mutatio-
nen oder Austausch von Genmaterial 
gelernt, bestimmte Enzyme zu bilden, 
die die sogenannten Betalaktam-
Antibiotika, also Penicilline, Cephalo-
sporine und Carbapeneme, zerstören. 
Die meisten keimtötenden Antibioti-
ka wirken gegen die ESBL bildenden 
Erreger nicht mehr und wenn keine 
Medikamente mehr wirken, auch nicht 
die, die nur in wirklich hartnäckigen 
Fällen eingesetzt werden, wenn das 
Immunsystem zu schwach ist und die 
Erreger im Körper auf keinen Wider-
stand mehr treffen, dann vermehren sie 
sich ungehemmt. Das kann den Tod
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MRSA-Keime auf dem Vormarsch

bedeuten! Ist der Erreger erkannt, 
beginnt die Sanierung, wie die komplet-
te Desinfektion des Patientenkörpers. 
Eine keimtötende Salbe wird 3x täglich 
auf die Nase eingerieben, Desinfekti-
onslösung wird gegurgelt und in einem 
Duschgel gebadet, das so aggressiv ist, 
dass es besser nicht ins Grundwasser 
gelangt!

Chlordioxid (CLO2) Befürworter sind 
hier schon klar im Vorteil durch diese 
Prophylaxe und wen wundert es, wenn 
der FDA, WHO und EPA das Mittel/
Wirkstoff bekannt ist, seit Jahrzehnten 
angewendet wird und die Mikrobio-
logen mal wieder blind im dunklen die 
Forschungsgelder, in Millionen Dollar-
Höhe, verprassen, auf der Suche nach 
einem geeigneten Gegenmittel!

Chlordioxid (CLO2) ist ein starker, 
anti-pathogener Wirkstoff und wirkt 
durch Oxidation. Er bekämpft folgende 
lebensbedrohliche Krankheitserreger:

E.Coli, Legionella, Pneumophila, Staph-
ylococcusaureus, Shigelladysenteriae, 
Gonorrhoe, Syphilis pylori etc. sowie 
auch Viren, Parasiten, Pilze, Sporen und 
andere pathogene Organismen.

Entgiften Sie ihren Körper innerhalb 
von 14 Tagen mit CLO2. Sie fühlen sich 
erheblich wohler und unterstützen 
dabei ihr eigenes Immunsystem.

Über 2 Mio. Anwender weltweit 
können sich nicht täuschen!
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